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 Aussortieren, Aufräumen, Arbeitsplatz säubern, Anordnungen
zum Standard machen und alle Punkte einhalten und

verbessern.

Ursprünglich leiten sich die fünf „S" von den japanischen

Begriffen Seiri, Seiton, Seiso, Seiketsu und Shitsuke ab, die

die fünf Schritte der 5S-Methode beschreiben.

 Sinngemäß übersetzt bedeuten sie:

 Selektieren, Systematisieren, Säuberung, Standardisieren und

Selbstdiszipl in üben.

GRUNDSATZ



GRUNDSATZ



5S.1. Seiri - Selektieren

Bei der Selektion im Sinn von (Aus-)Sortieren werden alle
Elemente gekennzeichnet (-> Red Tag) und entfernt, die

für die Durchführung der Arbeit nicht benötigt werden.
Dadurch entsteht mehr Platz für die tatsächlich benötigten 

Arbeitsmittel und Materialen; die Übersichtlichkeit am
Arbeitsplatz nimmt zu.

VORGEHENSWEISE



5S.2. Seiton - Systematisieren

Die Anordnung der Werkzeuge, Betriebsmittel und
Materialien am Arbeitsplatz wird systematis iert. Kriterien 

dafür sind Ergonomie, Verwendungshäufi gkeit und -
reihenfolge. Dabei werden alle Arbeitsmittel und ihre

Lagerorte so gekennzeichnet, dass sie eindeutig
zugeordnet und Abweichungen vom Soll-Zustand schnell

sichtbar werden können.

VORGEHENSWEISE



5S.3. Seiso - Säuberung

Das Säubern des Arbeitsbereichs ist nicht nur eine Frage
der Hygiene. Die Reinigung dient gleichzeitig der

Inspektion, bei der Abweichungen vom Soll-Zustand und
Mängel an Arbeitsmitteln festgestellt werden können.

Sinnvollerweise sollten die Ursachen für die Entstehung

von Verschmutzung fest- und, wenn möglich, nachhaltig
abgestellt werden.

VORGEHENSWEISE



5S.4. Seiketsu - Standardisieren

Arbeitsbereiche sollten - idealerweise über alle
Fertigungslinien hinweg - standardisiert werden, um den

Mitarbeitern einen Arbeitsplatzwechsel ohne
Eingewöhnungszeit bzw. Neuorientierung zu ermöglichen.

Die Standardisierung kann z. B. die Anordnung der
Arbeitsmittel oder die Verwendung eines einheitlichen

Farbcodes für verschiedene Bodenmarkierungen
(Wegbegrenzungen, Abholungsflächen,

Anlieferungsfl ächen...) betreffen.

VORGEHENSWEISE



Seiketsu – Standardisieren fortsetzung

Arbeitsbereiche sollten - idealerweise über alle Fertigungslinien
hinweg - standardis iert werden, um den Mitarbeitern einen

Arbeitsplatzwechsel ohne Die Reinigung der Arbeitsbereiche kann
Reinigungspläne definierte Standards vorgeben. Festgelegt wird z.
B. welche Arbeitsmittel, Flächen oder Bereiche wie oft und wann
gereinigt werden sollen und worauf bei der Reinigung besonders

zu achten ist (kritische Bereiche in Maschinen oder Anlagen).
UmAbweichungen vom Standard systematisch festzustellen und

zu dokumentieren, können SS-Auditformulare bzw. 5S-Checklisten
erstellt werden.

VORGEHENSWEISE



5S.5. Shitsuke - Selbstdisziplin üben

Nur durch Selbstdisziplin können alle Regeln eingehalten und 
Abläufe systematisch überwacht und kontinuierlich verbessert 
werden.

VORGEHENSWEISE



Die 5S-Methode bietet folgende Vorteile und Chancen:
Erhöhung der Transparenz
Zeitersparnis
Verminderung von Verschwendung
Höhere Sicherheit
Vereinfachte Vertretungsübergaben
Verbesserung der Qualität
Förderung der Arbeitsroutine

Nachteile und Risiken der 5S-Methode liegen darin:
übertriebene Formalisierung der Abläufe
eher reaktiv-korrigierend als proaktiv
Nachhaltigkeit beruht auf Selbstdisziplin
nur sinnvoll in Verbindung mit Arbeitsstandards
nicht wertschöpfend

Vor- und Nachteile

der 5S-Methode



5S-Methode - Keine Einmal-Aktion, sondern langfristiges

Konzept

Damit die 5S-Methode im Betrieb greift und im Sinne eines
kontinuierlichen Verbesserungsprozesses funktioniert,
muss sie fest in die Unternehmenskultur verankert und in
den Arbeitsalltag der Mitarbeiter integriert werden.

FAZIT



MAßNAHMEN

5S. Methode - Rein igungskarte

Die Reinigungstätigkeiten der Mitarbeiter sind laut Plan automatisch und selbstständig auszuführen.

Laut 5S.3 sind folgende Tätigkeiten auszuführen:
- Arbeitsplatz /-plätze aufräumen und Ordnung schaffen (vor Arbeitsschluss)
- Werkzeuge aufräumen. Werkzeuge auf Funktion prüfen (vorArbeitsschluss)
- Prüfmittel,Adapter, Kabel aufräumen und sichtprüfen (vorArbeitsschl uss)
- ausgedruckte , nicht benötigte Dokumente aufräumen I vernichten
- Papierkörbe ausleeren (Mülltrennung beachten - vor Arbeitsschluss)
- Fussböden heraussaugen (Staubsauger - vor Arbeitsschluss)

Die betroffenen Bereiche:



MAßNAHMEN
Zeitraum Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Aufgaben Staubsaugen Staubsaugen

Beschriftung & 

Sortieren

Leere Boxen 

aussortieren

Aufräumen 

Allgemein (5S)

Zeitraum 13:30 bis

14:00

10:00 bis 10:30 13:30 bis

14:00

10:00 bis 10:30 9:30 bis 

10:00

Aufgabe
Arbeitsplatz aufräumen, Volle Mülleimer entleeren, Geräte und Lichter 

ausschalten.

Nicht benötigte Dokumente sind Einzusortieren oder zu vernichten.

Zeitraum Kurz vor Arbeitsende (Verlassen der Firma)

Aufgabe Prüfmittel, Adapter, Hilfsmittel, Werkzeug, etc. sind nach sofort 

Auftragsende wieder aufzuräumen!

Treten bei der Arbeit Verunreinigungen oder Müll auf (z.B. 

Verpackungsmaterial) so ist dieser zeitnah zu beseitigen.

Zeitraum Nach Beenden einer Aufgabe


